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- podologische Behandlung von Diabetes, Angiopathie,
  Neurophathie
- Behandlung von Nagelpilz, Warzen, Hühneraugen, 
  Schwielen und Rhagaden
- Behandlung von Nagelveränderungen
- Wundbehandlung und OP-Nachsorge
- Nagelprothetik
- Anfertigung von Reibungsschutz und Druckschutz
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Heilende Pflanzen vor unserer Haustür

Ein intensiv duftendes Kraut ist die Eberraute (Artemisia abro-
tanum). Zur Gattung Artemisia zählen bis zu 500 Arten. U. a.  
gehören zu ihr Wermut, Beifuß und Estragon. Mehrere ssp. sind 
von Artemisa abrotanum ebenfalls bekannt. So ist auf dem Bild 
die Baumeberraute, A. abrotanum ssp. zu sehen. Alle gehören zur 
Familie der Korbblütler.
Die Eberrauten sind ausdauernde Halbsträucher oder Sträucher, die 
eine Höhe bis zu 3 m (Baumeberraute) erreichen können. Beheima-
tet sind sie im südlichen Europa, dem Mittelmeergebiet, aber auch 
in Asien und Amerika.
Bereits Dioskurides und Plinius (1. Jahrh. u. Z.) erwähnten in ihren 
Schriften die Artemisia. Der botanische Name, abrotanum, scheint 
auf das griech. Wort abrotos, unsterblich, zurückzugehen. Er be-
zieht sich wahrscheinlich auf das frische Aussehen der Pflanze. 
Selbst bei großer Sommerhitze ist sie nicht erschlafft. Der Pflanze 
entströmt ein angenehmer Duft nach Zitrone. So wird sie auch als 
Zitronenkraut, Colakraut, Stabwurz oder Amberbaum bezeichnet. 
Ältere Damen nahmen gern ein Zweiglein der Pflanze mit in die Kir-
che und rochen daran, um während der Predigt wach zu bleiben. 
Das brachte der Pflanze den Namen Pastorenkraut ein.
Die robusten Halbsträucher sind schädlingsresistent und winterhart 
und passen mit ihrem filigranen und buschigem Laub optimal in 
Kräutergärten. Da die Pflanze an der Basis verholzt, ist ein kräftiger 
Rückschnitt im Frühjahr sinnvoll. Die Pflanzen blühen erst im Spät-
sommer oder Herbst. Dies ist bei uns selten der Fall. So sind auch 
kaum Samen zu erwarten und eine Vermehrung ist dadurch nur 
über Stecklinge möglich.
Interessante Inhaltsstoffe zeichnen die Pflanze aus. Zu nennen sind 
u.a. ätherische Öle, Abrotanin, Bitterstoffe, Fenchene, Sabinen, á 
und â Charyophyllen und Gerbstoffe. So wirkt die Eberraute to-
nisierend, antibakteriell, schweißtreibend, beruhigend, krampflö-
send, verdauungsfördernd und harntreibend. In der Volksheilkun-
de wird Eberraute seit dem 9. Jahrhundert verwendet. So leistet 
sie bei Erkältungskrankheiten gute Dienste. Auch Alterungen kann 
mit Eberraute entgegengewirkt werden. Eberrautentee hilft gegen 
Herzrasen, Herzstolpern und Hitzewallungen während der Wech-
seljahre und ist somit ein Anti-Aging- Mittel.
Mit Öl vermischt soll Eberraute nach Haarausfall das Wachstum 
wieder in Gang bringen.
Als Würzkraut in der Küche hat es ebenfalls Bedeutung. Es soll nur 
leicht dosiert werden, doch ist es gut geeignet bei fettem Fleisch 
oder zum Würzen von Wein.
Durch seinen intensiven Geruch vertreibt es Fliegen und Parasiten, 
auch neben der Eberraute stehende Pflanzen profitieren davon. Ein 
Kraut, das schon vor vielen Jahren in Gärten zu finden war, zwi-
schenzeitlich aber an Bedeutung verloren hatte.
Wir möchten herzlich zu den kommenden Veranstaltungen einla-
den:
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Der Holzhausener

Sonntag, 11.06., 10.00 - 15.00 Uhr 
Die wichtigsten Heilpflanzen der Hildegard von Bingen, 
Leben und Werk, Ernährungslehre (Hildegard I) Seminar mit 
Imbiss unter der Leitung von Silke Petersen, Heilpraktikerin, Unkos-
tenbeitrag 25 Euro, mit Voranmeldung bis 06.06.

Samstag, 24.06., ab 18.00 Uhr 
Elfenzauber zur Mittsommernacht mit Lesung, Führungen zu 
christlichen und heidnischen Bräuchen und typischen Kräutern, mit 
Johannisfeuer, Bücherflohmarkt, Kulinarischem, Elfenbasteln und 
Harfenspiel zur Lesung mit Denise Valentin „Lys wildes Erbe“: Ein-
tritt 4 Euro. Kinder frei, Die Lesung beginnt ca. 20.45 Uhr am Teich.
Kontakt: Freundeskreis Botanischer Garten Oberholz e. V.;  
botanischer-garten-oberholz@gmx.de, Tel.: 034297 41249 

Hannelore Pohl
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Einladung
Liebe Leserinnen und Leser,
die Bücherei Holzhausen und ihr Freundeskreis möchten Sie recht 
herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung einladen, die am Mon-
tag, dem 19. Juni, um 19 Uhr in der Arthur-Polenz-Str. 12 stattfin-
det.
Unser Gast ist wieder einmal die Sprachwissenschaftlerin Frau  
Dr. Ruth Geier aus Holzhausen.
„Politik ist Käse - beides sind Markenartikel“
So lautete einst der Slogan eines Werbekongresses.
Und in der Tat: politische und kommerzielle Werbung haben sehr 
viel Gemeinsames.
In einem Streifzug durch die Werbegeschichte der Bundesrepublik 
soll das verdeutlicht werden.
Wir freuen uns sehr auf diesen Vortrag von Frau Dr. Geier und 
natürlich auf Ihren Besuch.

Eckehard Langnäse

Liebe Leserinnen und Leser,
für die Urlaubs- und Sommerzeit möchte ich Ihnen einige Neu-
erwerbungen aus unserer Bibliothek vorstellen und würde mich 
freuen, wenn bei der Auswahl der spannenden und interessanten 
Bücher etwas für Sie dabei ist.

Dahl, Arne: Sieben minus eins. – München: Piper, 2016. –413 S.:
In einem Kellerverlies vermuten die Stockholmer Ermittler um Sam 
Berger die vor ca. 3 Wochen entführte 15-jährige Ellen. Beim Betre-
ten des Gebäudes wird ein Beamter durch eine Selbstschussanlage 
verletzt, aber von Ellen fehlt jede Spur. Doch Bergers Gefühl sagt 
ihm, dass es weitere Opfer dieses Täters gibt. 

Und wirklich finden sie wenig später Ähnlichkeiten mit noch zwei 
anderen Fällen, ebenfalls 15-jährige Mädchen. Sam Berger ist ein 
sehr eigenwilliger Ermittler. Seine Sturheit und seine unkonventio-
nellen Ermittlungen stoßen bei seinen Kollegen wie auch bei sei-
nem Vorgesetzten nicht immer auf Akzeptanz. 

Berger jedoch gibt nicht auf und entdeckt bald schwerwiegende 
Hinweise, deren Bedeutung nur er versteht, denn der Täter scheint 
ihn nur allzu gut zu kennen. Eine lange verloren geglaubte Erinne-
rung bahnt sich ihren Weg und hält Sam Berger vor Augen, wie 
eng die brutalen Verbrechen mit seiner eigenen Vergangenheit zu-
sammenhängen. Aber als er diese Kausalität erkennt, ist es bereits 
zu spät, die Kontrolle hat schon lange ein anderer.

Schorlau, Wolfgang: Die schützende Hand. – Köln: Kiepen-
heuer & Witsch, 2015. – 381 S.:
Es geht in diesem Buch um die Rechtsradikalen Uwe Mundlos, 
Uwe Bönhardt und Beate  Zschäpe und die Ermordung der beiden 
männlichen Neonazis.

Georg Dengler bekommt von einem unbekannten Auftragge-
ber ein Handy und 15000 Euro geschickt mit der Frage: Wer hat 
Mundlos und Bönhardt ermordet? Der in finanziellen Schwierig-
keiten steckende Privatermittler nimmt diesen Auftrag an und 
glaubt schnell die Lösung gefunden zu haben, denn die stand ja 
nun mehr als einmal in den Medien. Doch je tiefer er in diesen 
Fall eintaucht, je mehr Ungereimtheiten fallen ihm auf. Der Autor 
nimmt die Mordserie der neofaschistische NSU unter die Lupe. Ein 
höchst brisantes Thema, denn ist es möglich, dass staatliche Stellen 
wie Verfassungsschutz und BND ihre schützende Hand über diese 
Kriminellen hielten? Oder, vielleicht noch schlimmer, deren Morde 
aktiv unterstützten? Der Thriller basiert auf einer Mischung von 
realen Geschehnissen und Fiktion. 
Die Theorien, die Wolfgang Schorlau dabei seinen Privatermittler 
entwickeln lässt, fördern Ungeheuerliches ans Licht. Ein sehr span-
nendes Buch, das informativ und gleichzeitig nachdenklich macht.

Bommersbach, Jana: Ein geraubtes Leben: 23 Jahre unschul-
dig in der Todesfalle – der Fall Debra Milke. – München Dro-
emer, 2016. - 399 S.:
„Ein geraubtes Leben“ erzählt die Geschichte von Debra Milke.  
Debra Milke wurde beschuldigt, einen Mordauftrag für ihren erst 
vier Jahre alten Sohn gegeben zu haben. Trotz ihrer Unschuldsbe-
teuerung wird sie in einer haarsträubenden Gerichtsverhandlung 
zum Tode verurteilt und verbringt die nächsten dreiundzwanzig 
Jahre in einer Todeszelle in einem amerikanischen Gefängnis.
Nach ihrer Entlassung erzählt sie ihre Geschichte der amerikani-
schen Journalistin Jana Bommersbach, die diese dann hier in dem 
Buch niedergeschrieben hat.

Föhr, Andreas: Eisenberg. – München: Knaur, 2016. – 507 S.:
Rache! Eisenberg ist eine erfolgreiche und zielstrebige Strafver-
teidigerin. Sie übernimmt das Mandat, einen Obdachlosen, der 
wegen Mordes vor Gericht steht, zu verteidigen und erlebt eine 
Überraschung: es ist ihr zu Studentenzeiten ehemaliger Geliebter 
Prof. Heiko Gerlach. 

Rachel glaubt nicht an seine Schuld und macht sich engagiert da-
ran, die gegen ihn vorliegenden Indizien zu zerpflücken, die für 
ihn als Täter sprechen. Heiko Gerlach verhält sich dabei nicht nur 
einmal merkwürdig. Erst legt er ein umfassendes Geständnis ab 
und spricht Rachel das Mandat ab, schließlich widerruft er sein Ge-
ständnis und Rachel ist schnell bereit, die Verteidigung wieder zu 
übernehmen. Zwischendurch gibt es einen weiteren Handlungs-
strang mit einer aus Albanien wegen Blutrache geflohenen Frau 
und ihrer Tochter. 
Der Krimi ist sehr spannend, da er viele Wendungen enthält und 
man bis zum Schluss nicht weiß, wem man eigentlich trauen kann.

Doughty, Caitlin: Fragen Sie Ihren Bestatter: Lektionen aus 
dem Krematorium. – München: Beck, 2016. – 270 S.
Für die Autorin Caitlin Doughty stand schon früh im Leben fest: Sie 
will Bestatterin werden. 
Konsequent führt sie ihr beruflicher Weg auch gleich zu einem Kre-
matorium, in dem sie zu arbeiten beginnt. Hauptsächlich ist sie 
dafür zuständig, die Leichen im Krankenhaus, Altenheim oder von 
zuhause abzuholen, sie vor der Kremierung noch ein letztes Mal 
herzurichten und letztendlich dann auch, um die Toten in ihren 
Pappsärgen zu verbrennen. 
Bei dieser Tätigkeit gerät Doughty immer mehr ins Nachdenken. 
Warum sterben kaum noch Menschen in den eigenen vier Wän-
den, ohne Beisein der Familie?
Zuerst dachte ich, nein, das will ich nicht lesen, das will ich mir nicht 
antun, um dann aber wieder fasziniert und interessiert den Aus-
führungen über Bestattungsriten in anderen Kulturen zu folgen. 
Es ist, nach meiner Erfahrung, nicht unbedingt als Abendlektüre 
zu empfehlen.

Wohlleben, Peter: Das Seelenleben der Tiere. – München: 
Ludwig Verlag, 2016. - 239 S.:
Ein wunderschönes und sehr interessantes Buch, das uns Tiere aller 
Art auf sympathische Weise näher bringt. Der Autor gibt anschauli-
che Beispiele für bestimmte Emotionen und Verhaltensweisen und 
zeigt so, dass die Tierwelt deutlich mehr Gefühle erlebt, als wir 
Menschen glauben wollen. Es ist eine spannende Mischung aus 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und den persönlichen Erfahrun-
gen des Autors. Wohlleben wirbt für ein Bündnis des Miteinanders 
mit allen Lebewesen. Sein Fazit: Wir zerstören unsere Erde in einem 
derart schnellen Tempo und dies mit einer Arroganz, Tieren und 
Pflanzen gegenüber!

Eine schöne, sonnige und erholsame Sommerzeit wünscht Ihnen 

Ihre Heidi Smers



4LESERSERVICE
einer symbolischen Übergabe zusammen. An dieser Stelle daher 
noch einmal unser Dank für die konstruktive Zusammenarbeit und 
für ein Ergebnis, das sich mehr als sehen lassen kann.
Ein weiteres Dankeschön geht an den Ortschaftsrat Holzhausen, 
der uns erneut Brauchtumsmittel bewilligt hat. 1.000 Euro sind 
eine Menge Geld und wir werden den Betrag wie beantragt ein-
setzen - zumeist für Zwecke, die den Nachwuchs betreffen.
In den nächsten Wochen stehen noch einige Ranglisten und ande-
re Turniere auf dem Plan. Zudem feiern wir Mitte Juni wieder unser 
Kinderfest und auch die Erwachsenen lassen die Saison mit einem 
gemütlichen Grillabend ausklingen.

Ute Moschner www.ttc-holzhausen.de

Kita Fuchsbau feiert seinen  
25. Geburtstag
Die große Holzhausener Kita „Fuchsbau“ feierte am 15. Mai ihren 
25. Geburtstag und gleichzeitig 15 Jahre Trägerschaft des DRK-
Kreisverbandes Leipzig-Land e. V.

Mit einem musikalischen Programm der größeren Kinder wurden 
die Besucher auf das wichtigste jeder Kita eingestimmt: die Kinder. 
Leiterin Katja Stiller hatte es kurz überschlagen: in 25 Jahren sind 
mehr als 1.200 Kinder durch die Flure der Kita gestürmt, haben viel 
erlebt, gelernt und mitgestaltet. Der Bau der Kita begann 1989 - 
drei Jahre später wurde sie für 176 Kinder eröffnet. Heute ist die 
Kapazität auf 205 Kinder gestiegen. 31 pädagogische Mitarbeiter, 
dazu Küchenkräfte und Hausmeister, sorgen tagtäglich dafür, dass 
die Kinder gut betreut werden können.

Oliver Hess, Vizepräsident des DRK Kreisverbandes Leipzig-Land 
e. V. und selbst Holzhausener, betonte die gute Zusammenarbeit 
innerhalb der Gemeinde. „Wenn ich an die Kita denke, so wurde 
dort immer gebaut. Und das ging nur durch die Unterstützung der 
Gemeinde und der Eltern.“, bedankte er sich bei allen, die im Laufe 
der Kitageschichte an der Weiterentwicklung mitgewirkt hatten. 
Auch Stiller hob den Zusammenhalt innerhalb Holzhausens hervor. 
Es sei, als ob Holzhausen noch immer ein eigenes Dorf sei und 
sie freue sich, in diese Gemeinschaft so gut integriert worden zu 
sein. Sie selbst ist erst seit vier Jahren Leiterin dieser großen Einrich-
tung. Auch die erste Leiterin ließ sich den runden Geburtstag nicht 
entgehen und schwelgte in Erinnerungen: Roselies Pollter war fast  
20 Jahre bis zu ihrem Ruhestand die Chefin des Fuchsbaus.

Ein großer Dank für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
geht an:
das gesamte Team der Kita
den Förderverein der Kita
den DRK-Ortsverein Mölkau-Holzhausen
das Max-Planck-Institut Leipzig
den Essensanbieter apetito

Tischtennis in Holzhausen 

Regionalligateam schafft den Klassenerhalt!

Ende gut - alles gut. So könnte man es nach einer fast komplett 
verkorksten Saison ausdrücken. Zunächst hofften die Spieler des 
Holzhäuser Regionalligateams im letzten Punktspiel in Effeltrich 
das Ruder vorzeitig in Richtung direkter Klassenerhalt herumreißen 
zu können. Doch obwohl die Holzhäuser Nr. 1 Hendrik Fuß nach 
monatelanger Verletzung sein erstes Spiel absolvieren konnte und 
der Spitzenreiter Effeltrich ohne Nr. 1 und 2 an den Start ging, 
reichte es nur zu einem 3 : 9. Das hieß Rang 8 von 10 Teams und 
Relegation. Die wurde in Holzhausen ausgetragen und der Gegner 
hieß TSV Windsbach (Oberliga Bayern). So recht wusste niemand 
dessen Spielstärke einzuschätzen. Doch in einer gut besuchten 
Holzhäuser Halle waren die Fronten zum Glück recht schnell ge-
klärt - 3 : 0 nach den Doppeln und nach weiteren 5 Einzeln stand es 
8 : 0. Das letzte Einzel in der ersten Runde wurde dann abgegeben, 
doch Hendrik Fuß konnte den Sack anschließend zum 9 : 1 zu ma-
chen und zeigte dabei, wie wichtig er für die Mannschaft ist und in 
der kommenden Saison - dann hoffentlich vollends fit - wieder sein 
wird. Auf eine erfolgreiche Saison indes kann die 3. Herrenmann-
schaft (Felix Becker, Sven Feustel, Tim Kohlsmann, Robin Schönherr, 
Sebastian Fratzscher und Stephan Bierbach) zurückblicken. Sie hat 
den direkten Wiederaufstieg von der 1. Bezirksliga in die Landesli-
ga geschafft. Damit ist die Lücke zwischen Bezirks- und Verbandse-
bene nun wieder geschlossen. Das bietet nicht zuletzt Potenzial für 
unsere guten Nachwuchskräfte, sich neuen sportlichen Herausfor-
derungen zu stellen und ihr Niveau weiter zu verbessern. Und noch 
eine Mannschaft hat den Aufstieg geschafft. Die 5. Herren in der 
Besetzung Tilo Fischer, Heiko Ammon, Axel Kühn, Frank Fischer, 
Karsten Auerbach, Klaus Dieter Bugiel und Erik Engelmair schaff-
ten als zweitplatzierte Mannschaft der Bezirksklasse den Aufstieg 
in die 2. Bezirksliga.
Zu einem spannenden letzten Spiel kam es in der Sachsenliga der 
Damen. Tina Rögner, Juliane Fischer, Ute Moschner und Stefanie 
Zibis bekamen es mit den Damen aus Hohndorf zu tun. Das Spit-
zenspiel war geprägt von zum Teil ganz engen Partien und lan-
ge Zeit lief es auf ein Unentschieden hinaus. Am Ende hatten die 
Hohndorferinnen mit 8:6 das glücklichere Ende. In der Abschluss-
tabelle belegt das beste Holzhäuser Damenteam einen sehr guten 
dritten Rang. Für unsere Schülermannschaft endete die erste Sai-
son in der Bezirksklasse der Jugend auf einem sicher nicht ganz 
zufriedenstellenden vorletzten Platz. Neben der Tatsache, dass die 
Holzhäuser Mädchen und Jungen zumeist ein paar Jahre jünger als 
die Gegner waren, lief die Saison krankheitsbedingt wenig optimal 
und die Mannschaft konnte nur selten in Bestbesetzung antreten. 
In vielen Spielen fehlte zudem oft nicht viel zum Sieg. Es scheiterte 
vielmehr manchmal einfach (noch) an der körperlichen Reichweite 
und/oder an mangelnder Wettkampferfahrung. Beides wird sich 
mit Sicherheit in der kommenden Saison ändern.

Unsere neue Internetseite ist zwar bereits seit Ende Januar online - 
im April erfolgte nun die formale Übergabe an uns (s. Foto). Dazu 
kamen Steffen Kreuzberg und Sven Auras (Zweiter von links bzw. 
Zweiter von rechts) von der Firma „die datenbänker“ und Mario 
Thurm (links) und unser Vereinspräsident Frank Fischer (rechts) zu 
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BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
Frühjahrsputz für Haus - Hof - Garten 
BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

Ihr Partner für die erfolgreiche Vermittlung von:
Einfamilienhäusern Baugrundstücken
Mehrfamilienhäusern Eigentumswohnungen

Gohliser Str. 11, 04105 Leipzig
Tel.: 03 41-60 20 830, www.poschmann-immobilien.com

Schlüsselloch
Klaus & Wagner GbR

04299 Leipzig/Stötteritz
Breslauer Straße 48
ehemals Wasserturmstraße
Z (03 41) 8 62 17 56
Fax (03 41) 8 61 72 26

•	Sicherheits-
	 fachgeschäft
•	Lieferung
	 und Montage
	 von Schließtechnik
•	Schlüsselsofortfertigung
•	Türöffnungsnotdienst

Stötteritzer Landstr. 59 · 04288 Leipzig-Holzhausen
Tel. 03 42 97/4 22 09 · Fax 03 42 97/1 48 04

T Elektroinstallation aller Art
T Verkauf und Service von

Haushaltsgeräten aller Typen
T Wäschemangeln

Elektroinstallateurmeister & Elektromechanikermeister

Alte Tauchaer Str. 60 y 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz 
FON 03 42 97.4 26 18 y Fax 03 42 97.1 59 14
mobil: 0173 . 3 80 91 80
www.LFS-gmbh.de y LFSgmbh@aol.com

Sonnenschutz · Fenster · Türen · RollLaden · RollTore · SektionalTore

Leipziger Fenster und Sonnenschutzanlagen GmbH

Elektro-Wagner
Inh. Jens Wagner
Elektrotechnikermeister u. Betriebswirt (HWK)

24-Std.-Notdienst 0172-3737324

Stötteritzer Landstr. 42 · 04288 Leipzig-Holzhausen
Tel. 03 42 97 - 4 24 53 · Fax 03 42 97 - 91 95 01

Funk 01 72 - 3 59 13 02 · www.elektroinstallation-wagner.de

n Elektrische Licht- und Kraftanlagen
n	Revision	•	E-Check

Seit 
1965

n  Wärmepumpen
n Datennetze

04288 Leipzig-Holzhausen
Liebertwolkwitzer Straße 77
04288 Leipzig-Holzhausen
Franz-Schubert-Weg 12

•	Maler- und
	 Tapezierarbeiten
•	Wärmedämmung
• Fassadenanstriche
• Fußboden-
	 verlegearbeiten	 verlegearbeiten
•	Klein- und Kleinst-
	 auftragsdienst

Tel. 03 42 97 / 8 69 31
Fax 03 42 97 / 4 34 58

HS Fenster & Türen GmbH
Kunststofffenster & Türen aus eigener Fertigung

Christian-Grunert-Straße 2 · 04288 Leipzig

• Fenster & Türen • Rollläden
• Einbruchschutz • Insektenschutz

Anruf genügt - wir beraten!
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Geburtstage im Juni
Billig mag der Mensch erheben

seines Daseins ersten Tag,
denn wie schön ist dieses Leben;

und den Tag, der es gegeben;
feiert jeder, wie er mag.

Horaz

Der Ortschaftsrat Holzhausen sendet folgenden 
Jubilaren sowie allen Holzhausener  

Bürgerinnen und Bürgern, die im Juni  
Geburtstag haben, herzliche Glückwünsche!

20.06. Frau Eva Borchers zum 85. Geburtstag
04.06. Frau Dagmar Wünschmann zum 80. Geburtstag
08.06. Frau Christa Brinkmann zum 80. Geburtstag
09.06. Frau Gisela Wollny zum 80. Geburtstag
11.06. Frau Dagmar Wermann zum 80. Geburtstag
27.06. Herr Günter Wiedemann zum 80. Geburtstag
30.06. Frau Brigitte Süße zum 80. Geburtstag
07.06. Frau Renate Krempel zum 75. Geburtstag

09.06. Herr Dr. Udo Rausch zum 75. Geburtstag
11.06. Frau Erika Stelzer zum 75. Geburtstag
12.06. Herr Werner Andrae zum 75. Geburtstag
14.06. Frau Uta Hilbich zum 75. Geburtstag
21.06. Herr Rainer Kunert zum 75. Geburtstag
06.06. Herr Jürgen Gebler zum 70. Geburtstag
07.06. Herr Gert Heinrich zum 70. Geburtstag
10.06. Frau Walltraud Schulze zum 70. Geburtstag
11.06. Frau Karla Brode zum 70. Geburtstag
26.06. Herr Hans-Peter Arndt zum 70. Geburtstag
27.06. Herr Joachim Rutz zum 70. Geburtstag
28.06. Herr Dieter Grusenick zum 70. Geburtstag

Hinweis auf das Widerspruchsrecht: gegen eine Veröffentli-
chung Ihres Jubiläums können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bis zehn Werktage vor Redaktionsschluss beim 
Bürgeramt einzulegen, damit dieser in der nächsten Ausgabe 
Berücksichtigung finden kann.

Sofern keine Auskunftssperre im Bürgeramt beantragt wurde, 
erfolgt die Gratulation an dieser Stelle zu folgendenden Ge-
burtstagen: ab dem 70. alle 5 Jahre, ab dem 100. Geburtstag 
jährlich.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Freitag, dem 14. Juli 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 5. Juli 2017

AnzeigenAnzeigen
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Tag & Nacht

Tel. 03 42 97 / 98 86 02
Fax 03 42 97 / 77 86 99
Funk 01 73 / 7 46 05 01

Alle Wege in einer Hand

Teichmannstraße 15
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

a.bauer-bestattungen@web.de

Trauern ist liebevolles Erinnern.



7 VEREInE VERbÄnDE

Der Heimatverein Holzhausen e. V. informiert
Unsere Veranstaltungen im Juni 2017 
Die Ausstellung  mit dem Titel „FASZINATION DER NÄHE 
- FOTOGRAFISCHE ENTDECKUNGEN RUND UM LEIPZIG“ vom 
Fotoclub des Heimatvereins, 
die zum Berggutfest eröffnet wurde, kann noch am Pfingstmon
tag, 05.06.2017 und am Sonntag, 11.06.2017 (Finissage) jeweils 
von 14.00 - 17.00 Uhr besichtigt werden. Ein Besuch lohnt sich, 
es sind wunderschöne Bilder ausgestellt. Zur Finissage der Aus
stellung laden  Mitglieder des Fotoclubs ab 16.00 Uhr Interessierte 
zum Ausstellungsgespräch ein.

Erstmals Spielenachmittag am Sonntag, dem 11.06.2017
Um mehr Spielfreudige, die gern gemeinsam spielen, für den  Spie-
lenachmittag zu begeistern, haben wir entschieden,  den Spiele-
nachmittag auf Sonntag  zu legen. Vielleicht haben viele dann mehr 
Zeit zum gemeinsamen Spielen. Beginn ist 14.00 Uhr im Berggut, 
Eintritt für alle über 16 Jahre 1 Euro.

Fahrt nach Röcken am Samstag, dem 24.06.2017
Der Heimatverein organisiert eine Fahrt nach Röcken zum Geburts-
haus des Philosophen 
F. Nietzsche. Die Führung durch das Haus übernimmt unser Ver-
einsmitglied Elmar Schenkel. Wir müssen noch einige Details ab-
sprechen und Feinabstimmungen durchführen, ehe alles in Sack 
und Tüten ist. Alle Heimatfreunde  und Gäste, die sich für die Fahrt 
gemeldet haben, werden rechtzeitig informiert. 
Die Veranstaltungen des Heimatvereins werden durch das Kul-
turamt der Stadt Leipzig gefördert, sie beginnen, falls nicht anders 
vermerkt, um 19.00 Uhr im Berggut am Zuckelhausener Ring 17. 
Änderungen und Ergänzungen sind  möglich, bitte beachten Sie 
deshalb auch unsere Aushänge an den Informationstafeln des Hei-
matvereins im Ort, Informationen in der LVZ und im Internet unter 
www.berggut.de. 
 
Veranstaltungsrückblick
Auf Grund eines Technischen Problems beim Verlag in Herzberg - 
interner Serverausfall - wurden verschiedene Artikel  für den Holz-
hausener Mai 2017 nicht gedruckt. Dazu gehörten auch der Text 
und die Bilder  des Heimatvereins. Wir haben uns deshalb entschie-
den, den Veranstaltungsrückblick vom Holzhausener Mai  noch-
mals mit zu veröffentlichen. Hoffentlich klappt diesmal alles.

Zum Reisebericht Nepal von Prof. Dr. Dietz 
Die moderne Technik ist ja in der Regel immer sehr hilfreich, hat 
aber manchmal auch ihre Tücken.  Das mussten wir am Mittwoch, 
dem 19.04.2017 feststellen, als Prof. Dietz die  Bilder von seinen  
Reisen nach Nepal  auf unserem Fernseher im Veranstaltungsraum 
des Bergguts zeigen wollte, ging erst einmal gar nichts. Alle, die ein 
bisschen was davon verstehen, haben sich bemüht, die Bilder auf 
den Bildschirm zu bringen, aber nichts half. Bis festgestellt wurde, 
dass wir einen Laptop dazu  brauchen. Unser Harry hat mit dem 
Jugendclub gesprochen, den Laptop geholt, eingesetzt und  es hat 
geklappt. Dankeschön an den Jugendclub für die Unterstützung 
und an das zahlreich erschienene Publikum, die geduldig auf den 
Beginn der Veranstaltung gewartet haben.
Mit einiger Verspätung konnte dann Prof. Dietz mit seinem Rei-
sebericht beginnen. Er war seit 2012 mehrmals in Nepal, oft auch 
gemeinsam mit einem bulgarischen Freund und berichtete über die 
herrliche Landschaft, die vielen Wanderungen, die Bergtouren bis 
ca. 4000 m im Annapurna-Gebiet, immer umringt von den höchs-
ten Bergen der Welt u. a. dem Mount Everest. 
Viel haben wir in seinem Vortrag auch über das Land und seine Be-
völkerung erfahren, ihre Lebensbedingungen, ihre Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft, ihre Traditionen sowie Ess-und Trinkgewohnhei-
ten. Mitgebracht aus Nepal  hatte Prof. Dietz ein Flasche selbst ge-
brannten Schnaps „Sherba Rakschi“ den alle kosten konnten. War 
nicht unbedingt unser Geschmack, schmeckte meiner Meinung 
nach ziemlich stark nach Heu.
Dankeschön an Prof. Dietz für den interessanten Vortrag.

Besuch des Botanischen Gartens der Uni Leipzig
Schon das fünfte Jahr in Folge hatte der Heimatverein Holzhausen 
zu einer Exkursion in den Botanischen Garten der Uni Leipzig ein-
geladen. 

Das Besondere in diesem Jahr: die in den Vorjahren gesammelten 
Spenden reichten aus, um nun die Patenschaft  über eine Pflanze 
in unserem Fall die Dalmatinische Iris zu übernehmen. An deren 
Standort in der „Steppenlandschaft“ haben Matthias Schwieger, 
gärtnerischer Leiter des Gartens und selbst Mitglied im Heimatver-
ein sowie Ulrike Gruner,  vom Vorstand des Heimatvereins, eine 
Tafel dazu  angebracht, wobei auch die bei uns  am Berggut einge-
setzte Pflanze eine Tafel erhalten wird.  Sie ist nicht von ungefähr 
gewählt. Sie erinnert an Christian Grunert, einem bis in die siebzi-
ger Jahre in Holzhausen  tätigen Gärtner, der nicht nur als Buchau-
tor über Gartenpflanzen bekannt wurde, sondern auch  Pflanzen 
gezüchtet hat und eine Vielzahl von heute noch bekannten Iris-
Sorten schuf, bei denen die Dalmatinische Iris eine der Grundlagen 
gewesen sein dürfte.
Das eigentliche Thema der Exkursion waren aber die Pflanzen der 
mediterranen Winterregengebiete und die standen zur Freude der 
Gäste (draußen war es winterlich kalt)  in den warmen  Gewächs-
häusern. Pflanzen wie die Korkeiche, der Johannisbrotbaum und 
die Baumstrelizie wurden von Matthias Schwieger vorgestellt und 
dazu viel Wissenswertes erzählt. Auch ein Gang in die sonst der 
Öffentlichkeit  nicht zugänglichen Anzucht-Gewächshäuser war 
interessant, sehenswert hier vor allem eine wunderschöne Pro-
teenblüte. Eine schöne Zugabe für die Besucher: gerade an diesem 
Wochenende hatten mehrere Knollen der Konjawurz ihre großen 
Blütenstände geöffnet, so dass die Besucher noch eine Menge über 
Aronstabgewächse und Titanwurze  erfuhren.
Wie in jedem Jahr war auch diesmal eine gemütliche Kaffeerunde 
dabei und da ging die Fachsimpelei munter weiter. Dankeschön  an 
Matthias Schwieger für die interessante Führung und an alle, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Volles Haus beim Kabarettnachmittag 
im Berggut am Sonntag, 30.04.2017
Zuerst gab es Kaffee und Kuchen vom Kü-
chenteam des Heimatvereins  und ab 16.00 
Uhr Kabarett mit Uta Serwuschok vom Leip-
ziger Kabarett „SanftWut“. Sie verstand es 
wieder,  die Besucher zu begeistern. Sie las 
aus ihrem Buch „Komm mir gehn bei die 
Giraffen“ und  gab Ausschnitte aus dem 
aktuellen Kabarettprogramm von „Sanft-
wut“  zum Besten.  Als Kabarettistin spürt 
sie besonders die humorvolle Seite von uns 
Menschen  auf. Sie erzählte mit vollem Kör-

pereinsatz Storys aus ihrer Jugendzeit und versprach in zwei Jahren 
wieder zu kommen. 
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Am 1. Mai 2017 hatte die Freiwillige Feuerwehr Holzhausen 
zu ihrer traditionellen Maifeier auch Vertreter des Heimat-
vereins, des Ortschaftsrates und  der rumänisch-orthodo-
xen Kirche  eingeladen. 
Anlass dafür war die feierliche Einpflanzung der indischen Roßkas-
tanie  auf der Wiese an der Feuerwehr und einer dazu zugehörigen 
Stele, die darüber informiert, dass der Heimatverein Holzhausen 
dieses Bäumchen im Mai 2016 zum 20jährigen Bestehen des Ver-
eins vom Bürgermeister unserer Partnergemeinde March erhalten 
hat. Musikalisch  umrahmt wurde die Aktion von einer kleinen 
Gruppe des Orchesters Holzhausen. 
Festlich begangen wurde auch, dass die Dalmatinische Iris,  unse-
re Patenpflanze im Botanischen Garten der Uni Leipzig, mit einer 
Plakette versehen wurde, die darüber informiert, dass der Heimat-
verein  Holzhausen ab 2017 offizieller Pate für diese Pflanze ist.  Es 
war schon gut zu sehen, dass das vom Botanischen Garten gespen-
dete und im Vorgarten des Bergguts  eingepflanzte Rhizom, treibt,  
hoffentlich  weiter wächst und  auch blüht..  Im Anschluss an den 
feierlichen Teil haben wir alle zusammen noch ein bisschen gefei-
ert, gut versorgt von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. 

Der Heimatverein und die Freiwillige Feuerwehr hatten am 
Samstag, dem 20. Mai 2017 zum bereits 17. Berggutfest ein-
geladen. Wie jedes Jahr lockte auch diesmal   das umfangreiche 
Veranstaltungsprogramm für Groß und Klein viele Besucher an. 
Nach der Eröffnung um 14.00 Uhr musizierten die Akkordeon-
teufel der Musikschule Fröhlich unter Leitung von Andrea Boese,  
später die Jungenband unter Leitung von Helmut Römer sowie das 
Orchester Holzhausen ab 19.00 Uhr zum Tanztee in der Feuerwehr.
Viel Freude bereitete den Besuchern auch das Programm der Schü-
ler  der Tanz-AG der Grundschule Holzhausen sowie der Auftritt 
der Seniorentanzgruppe Holzhausen unter Leitung von Uta Kühn. 
Viel Beifall bekamen auch die Kinder der KITA Fuchsbau für ihre 
Darbietungen. 
Gut angekommen ist auch die Einladung von Priester Ioan Forga 
zur Besichtigung der rumänisch-orthodoxen Kirche in Holzhausen.
An den Verkaufsständen am Berggut wurde geschnuppert und ge-
kauft  u. a. antiquarische Bücher vom Frauenstammtisch des Hei-
matvereins, Honig und Honigprodukte, Schmuck, Kindersachen 
und Souvenirs aus Gambia. 
Beim Tag der offenen Tür bei  der Feuerwehr waren Besichtigun-
gen der Technik und des Feuerwehrhauses sowie Vorführungen 
angesagt. Auch für die Kinder gab es viele Attraktionen wie Rund-
fahrten mit der Feuerwehr durch den Ort, Bungeespringen und 
eine Hüpfburg. Beliebt vor allem bei den Kleineren das Puppenthe-
ater „WIWO“ mit dem Märchen „Vom kleinen Kätzchen und der 
Maus“ im Feuerwehrhaus.
Gefallen haben den Kinder auch die Spielgeräte vom Heimatverein 
und die Geschichten der Märchenerzählerin im Berggut. 

Im Rahmen des Berggutfestes hat der Fotoclub des Heimatvereins 
in unseren Ausstellungsräumen eine Ausstellung mit dem Titel: 
„FASZINATION  DER NÄHE  - FOTOGRAFISCHE ENTDECKUN-
GEN RUND UM LEIPZIG“ eröffnet.  Viele interessierte Gäste 
besuchten die Ausstellung und nutzten die Gelegenheit mit den 
anwesenden Mitgliedern des Fotoclubs ins Gespräch zu kommen. 
Von den ausgestellten Fotografien waren alle begeistert. Ein Be-
such der Ausstellung lohnt sich.
Die gastronomische Versorgung mit Kaffee, Kuchen und diversen 
Getränken beim Küchenteam des Heimatvereins sowie Gegrilltem 
und Bier bei der Feuerwehr war wie immer bestens. 
Übrigens der Heimatverein hat zum Fest eine neue Küche in Be-
trieb genommen, sieht prima aus und hat sogar einen Geschirrspü-
ler. Das macht die Arbeit des Küchenteams leichter und alles geht 
schneller. Ein großes Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, 
die alte Küche zu entsorgen, Malerarbeiten durchzuführen, weite-
re Fliesen anzubringen, die neue Küche einzubauen, das Geschirr 
auszuräumen, alles zu säubern und in den neuen Schränken un-
terzubringen.   

A. Hanf

R
aw

pi
xe

l.c
om

 -
 F

ot
ol

ia

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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 ganz schön auf.
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alle unsere Leser erfahren.
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Mölkau, Engelsdorfer Straße 35     Tel. 0341/6524650
Holzhausen-Probstheida-Meusdorf, Prager Straße 279

T R A U E R V O R S O R G ET R A U E R V O R S O R G E
B E S T A T T U N G E NB E S T A T T U N G E N

Ich mach ein Lied aus Stille.
Ich mach ein Lied aus Licht.
So geh ich in den Winter;
Und so vergeh ich nicht.

Eva Strittmatter

Wir nehmen uns Zeit.

                      Jederzeit.
bestattungen-dunker.de 

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Liebertwolkwitz
Muldentalstr. 45, 04288 Leipzig

TaTaT g und Nacht 034297 / 13811
wwwwwwww .bestattungshaus-franzw.bestattungshaus-franzw kowiak.de

Liebertwolkwitz
Muldentalstraße 45, 04288 Leipzig
Tag  und Nacht 034 297 / 13 811

Am Südfriedhof
Prager Straße 210, 04299 Leipzig
Tag und Nacht 03 41 / 23 05 822

www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Das Grabmal
Bleibendes Zeichen Ihrer Liebe

Natursteinverarbeitung
für Friedhof, Haus und Garten

Albrechtshainer Straße 3a · 04299 Leipzig · Tel.: (03 41) 8 62 21 84
Fax: (03 41) 8 63 27 67 · Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 17.00 Uhr

Zweigstelle: Eilenburger Str. 58 · 04425 Taucha
Öffnungszeiten:  Mittwoch  9.00 - 17.00 Uhr 

Tel.: (03 42 98) 48 13 62
Funk: 01 73 / 5 67 20 86

Steinmetzbetrieb
Christine Stoll

Meisterin des Steinmetz- und
Steinbildhauerhandwerks

Tag und Nacht 
Tel. 03 41 - 8 63 86 64

Probstheida
04289 Leipzig-Franzosenallee 6e
EKZ „Sonnenpark“

www.bestattungmueller.de

Ihr fachgeprüftes BestattungshausIhr fachgeprüftes Bestattungshaus

Der Tod ist der Grenzstein
des Lebens,
aber nicht der Liebe.

Trauerkränze Anzeige

Der Kranz, der wie der Kreis keinen sichtbaren Anfang und kein 
Ende hat, ist ein Symbol der Unendlichkeit des Lebens. Des-
halb ist der Kranz in der Trauerfloristik das Werkstück der ersten 
Wahl. Je nach Region sind unterschiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufgearbeiteten Blumenstrauß trifft man 
ebenso an wie das rundum mit Blumen besteckte Gebinde oder 
aufwändig gearbeitete Kränze aus Blattgrün. Dabei gehen die 
Varianten teilweise fließend ineinander über.  BdF
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KIRCHE & LIED
So | 13. August 2017 | 17.00 Uhr
OLIVER JAEGER (Spanische Gitarre/Bandoneon/Symphonetta)
mediterran - atlántico - Musik zwischen Folklore und Klassik, zart 
und ekstatisch.
www.oliverjaeger.eu

Foto: Oliver Jäger

In seinem Soloprogramm „mediterran - atlántico“ präsentiert Oli-
ver Jaeger Eigenkompositionen; Geschichten, Fabeln und Fantasi-
en in Tönen aus den Regionen, wo die spanische Gitarre in Kultur 
und Lebensgefühl verankert ist: Südeuropa, Latein-Amerika und 
Westafrika. Aus dem Dreieck „Kultur-Mensch-Natur“ holt er seine 
Anregungen und musikalisch bewegt er sich zwischen Flamenco, 
Fado, Choro, Tango und klassischer Musik. Und er spielt dabei auch 
Bandoneon und Symphonetta.
„Seine Tonschöpfungen sind formvollendete, leicht zu hören-
de, kitschfreie und eingängige Stücke, musikalische Postkarten. 
Jaeger‘s Gitarre ist unverkennbar eine Flamenca, seine Spielweise 
vorwiegend klassisch.“ (Akustik-Gitarre, 5/12)

KIRCHE & LIED
So | 3. September 2017 | 17.00 Uhr
Maria Schüzitz | Lieder aus dem Kopfkino

In eigensinnig-poetischen Songs 
interpretiert Maria Schüritz 
abstrakte Bilder, Zeitungsfund-
stücke, charmante Grübeleien 
und verquere Begegnungen 
als Lieder über Scheren, die 
sich der Schnipsel-herstellung 
verweigern, Frühlingsanfänge 
in Leipziger Parks, mediterrane 
Traumbilder oder verunglückte 
Avancen am Lagerfeuer. Dabei 
fließt zusammen, was in den 
letzten Jahren durch ihre Zim-
mer schallte: Ganz viel Soul, 
schöner alter Jazz und neuere 
düstere Folkplatten. 

Die Lieder aus dem Kopfkino spielt Maria Schüritz am liebsten pur, 
nur mit feinsinnigen Gitarrenbegleitungen und ab und an mithil-
fe von geloopten Chören oder Rhythmen etwas ausgeschmückt. 
Soulinspirierte musikalische Kurzfilme für alle, die mitschmunzlen, 
mitfühlen, mitgrübeln oder mitträumen wollen über menschliche 
Merkwürdigkeiten.

www.maria-schueritz.de www.facebook.com/mariaschueritzsolo

Evangelische Kirche Zuckelhausen
Samstag, 24. Juni 2017, 20 Uhr
Konzert zum Johannistag mit 
dem Ensemble „ĹArmonioso“
Victoria Knobloch/Gesang & Jan 
Skryhan/Gitarre Anschließend 
Johannisfeuer mit Imbiss Eintritt 
frei - Kollekte erbeten

Ein junger Gitarrist aus Weiß-
russland und eine junge Mezzo-
Sopranistin aus Deutschland:
Barocke Meisterwerke, deutsche 
Lieder, sowie spanische und la-
teinamerikanische Musik brin-
gen sie stimmungsvoll zu Gehör.
In dieser so seltenen und anspre-
chenden Besetzung erwartet Sie 
ein abwechslungsreicher Kon-
zertabend voller Besinnlichkeit 
und musikalischer Eleganz.

KIRCHE & LIED
So | 18. Juni 2017 | 17.00 Uhr
STELLMÄCKE - „Lieder und andere Gemeinheiten“

Foto: Burkhard Schade

Pointierter Witz und erstaunliche Ideen - STELLMÄCKE ist vieles: 
Kabarettist, Musiker, Schauspieler und Poet. Mit berührender Stim-
me, absurden Geschichten und Wortspielereien besingt er aus 
immer wieder überraschender Perspektive den Zustand der Welt. 
Das Fachmagazin FOLKER schreibt: „Stellmäckes Art zu texten 
und zu singen, ist eine der höchst selten gewordenen wirklichen 
Entdeckungen in der eher traditionell zu nennenden Songschrei-
berszene. Das ist originell und erfrischend, komisch und hellwach 
zugleich.“
„Lieder und andere (All)Gemeinheiten“ - das ist mehr als nur ein 
Konzert, das sind Lieder die man sehen kann, das ist Ohrenkino 
voller Musikalität und poetischer Bilder.
www.stellmaecke.de

KIRCHE & LIED
So | 16. Juli 2017 | 17.00 Uhr
Überraschungsgast!
Wir wissen es noch nicht, bitte die Aushänge und die aktuelle Pres-
se beachten!
www.kirchgemeinde-holzhausen.de

Foto: Ruslan Hrushchak

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Gottesdienste im Juni
Trinitatis, 11.06.
  9.15 Uhr  Jubelkonfirmation Holzhausen (mit Pfr. i. R. Dr. 

Wolff) 
1. So. n. Trinitatis, 18.06.
  9.30 Uhr  Zeltgottesdienst auf der Festwiese Liebertwolkwitz 

im Rahmen des Heimatfestes     
17.00 Uhr  Zuckelhausen Kirche & Lied: STELLMÄCKE „Lieder 

und andere Gemeinheiten“
Johannistag, 24.06.
17.00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof Holzhausen
20.00 Uhr  Konzert zum Johannistag mit dem Ensemble 

„ĹArmonioso“ in Zuckelhausen, mit anschließen-
dem Feuer und Imbiss

2. So. n. Trinitatis, 25.06.
10.00  Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Liebertwolkwitz
3. So. n. Trinitatis, 02.07.
14.00 Uhr  Gottendienst in Zuckelhausen zur Einführung Uwe 

Kind als Prädikant, mit Kindergottesdienst
4. So. n. Trinitatis, 09.07.
10.00 Uhr  „Oben ER“ - Gottesdienst mit Fam. Menz und 

Posaunenchor  im Pfarrgarten Liebertwolkwitz

AnzeigenAnzeigen

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz uns sooo viel mehr!

www.ferienpark-
lenz.de

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039931-543679
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach Anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

n Vermiete 47 m2, voll-
sanierte 2-Raum-Altbau-
wohnung in Holzhausen; 
direkt vom Eigentümer; 
ruhige, grüne Lage.
Tel. 034297/48380

Musikalische Familie (Ehepaar
mit 5 Kindern) sucht Wohnraum
zur Miete in Holzhausen o. Umge-
bung bis ca. 1000 € Kaltmiete.
Tel. 034297/469694

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiter
Stephan Söllner
Hauptstraße 48g
04288 Leipzig
Tel.: 034297/48322

Pflegedienst Holzhausen 

Unsere Leistungen für Sie:
•	 Häusliche Kranken- und Altenpflege
•	 Ambulante Hauswirtschaftspflege
•	 Beratungsbesuche und soziale Betreuung
•	 Urlaubs- und Verhinderungspflege 
•	 Vermittlung von Plätzen in der DRK-Wohn-

gemeinschaft für Menschen mit demenzieller 
Erkrankung Holzhausen sowie in den DRK-
Altenpflegeheimen Taucha und Zwenkau

•	 Vermittlung von Essen auf Rädern www.drk-leipzig-land.de
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Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144032
Fax: 03535 489240 

ines.froehlich@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ines Fröhlich

Kärrnerstraße 1b · 04288 Leipzig/Holzhausen
Tel. (03 42 97) 4 80 64 · Fax (03 42 97) 1 21 58 · Funk (0163) 7 23 90 07
Notdienst: (0160) 94 91 98 30
www.zils.de · e-mail: info@zils.de

Ihr Vorteil: Qualität und TermintreueIhr Vorteil: Qualität und Termintreue

• Elektroinstallation aller Art
• Antennenbau / SAT-Technik
• Blitzschutzanlagen
• Elektroheizungen • E-Check
• Wärmepumpen  
• Photovoltaik - Planung - Errichtung
• Wartung von Kleinst- bis Großanlagen
• Daten-Kommunikationstechnik

Öffnungszeiten:
Di. u. Do. 9.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Maßschneiderei für Damen und Herren

· Maßanfertigungen von
Anzügen, Kostümen und
Mänteln

· Änderungen und Reparaturen
· hochwertige Stoffauswahl

Wir entwerfen und schneidern
Ihre Wunschgarderobe –
preiswert und individuell.

Stötteritzer Landstraße 47
04288 Leipzig-Holzhausen
Tel. (03 42 97) 14 27 59

Gabriele Gebler
– Schneidermeisterin –

Carola Walter
Beratungsstellenleiterin
Kleinpösnaer Str. 3 · 04288 Leipzig
Tel.: (034297) 141694Tel.: (034297) 141694T
Bei Bedarf auch Hausbesuche.
www.walter.aktuell-verein.de

MITGLIEDERBEITRÄGE, Beispiele:

Jahreseink. Beitrag
�0.000,- € 49,- €
25.000,- € 92,- €
50.000,- € 145,- €
ab 150.001,- € 325,- €

Wir erstellen Ihre Steuererklärung!
Für Mitglieder gemäß § 4 Nr. 11 StBerG.

Gesellschaft für innovative Lösungen 
für Heizung und Bad mbH

Innovative Lösungen 

für Heizung und Bad

24 Stunden 
Notfall-Bereitschaft
für Vertragskunden

Öl knapp,
 Geld knapp -
  Mach was!

Tel.: 034297/143940
Einbruchschutz

Tel.: 034297/143940
Einbruchschutz

gelistet im Bundeseinheitlichen Pflichtenkatalog der Polizei Sachsen

Holzhausener Straße 8 · 04288 Leipzig · Mobil: 0175/5613297
info@fenster-stengel.de · www.fenster-stengel.de

zertifizierter Fachbetrieb für die Nachrüstung von

SicherheitSbeSchlägeN
an Fenstern/türen

land Sachsen fördert diese Maßnahmen über die 
Kfw-bank. gerne informieren wir Sie darüber.

STEnGEL FEnSTEr & TürEn GmbH Meisterbetrieb

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht -
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de


